
Maschinenbaubetrieb Winkelbauer optimiert 
Produktion und Verwaltung mit Software von Lantek

Beste Produkte allein reichen nicht mehr 
aus, wenn  Unternehmen sich langfristig auf 

dem Markt behaupten wollen. Effiziente und 
aufeinander abgestimmte Produktionsprozesse 

sowie optimale Nutzung von menschlicher 
Arbeitskraft, Maschinen und Rohstoffen 

sind das Ziel. Auf bestem Weg dorthin ist 
die österreichische Winkelbauer GmbH.  Bei 

Verschleißteilen für Baumaschinen setzt der 
Maschinenbaubetrieb Maßstäbe in der Branche – 

und das seit mehr als 25 Jahren. 

WINKELBAUER
Case Study: 

LANGLEBIGE 
ERSATZTEILE 
UND ORIGINALE 
- EFFIZIENT 
PRODUZIERT



„Wenn ich weiß, wie viel Material ich 
brauche, weiß ich auch, ob mein Lager 
das hergibt und kann im Bedarfsfall 
frühzeitig zukaufen. Zudem ist die neue 
Software-Lösung in der Lage, automatisch 
Produktionspläne zu erstellen. Es ist 
uns gelungen, teils intensive manuelle 
Schritte einzusparen und somit Bediener 
für Kernaufgaben freizuspielen“
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Klaus Portsch
Produktionsleiter der Winkelbauer:



Seit 19 Jahren ist Lantek weltweit führend 
in der Entwicklung und Vermarktung von 
Softwarelösungen für die Metallindustrie  und 
den Werkzeugmaschinenbau. Und gut 15 Jahre 
arbeitet Winkelbauer mit Lantek-Software zur 
automatisierten Steuerung seiner Autogen- 
und Plasma-Blechschneidemaschinen. Ihrer 
gemeinsamen Erfolgsgeschichte haben 
beide Unternehmen jetzt ein weiteres Kapitel 
hinzugefügt – durch einen wichtigen Schritt 
für Winkelbauer in der Automatisierung seiner 
Prozesse.

Tief- und Hochlöffel bekommen mit 
Schnellwechslersystemen von Winkelbauer 
in Sekundenschnelle langlebigen Ersatz: 
Hochwertige Stahl-Austauschteile für Schlag- 
und Schneeräumleisten, Hämmer, Siebe und die 
Beton- oder Asphaltherstellung. Seine Kunden 
können aus dem Vollen schöpfen: Der Betrieb 
aus dem steirischen Anger/Weiz bietet ihnen 
neben Ersatzteilen auch ein umfangreiches 
Programm zur Baumaschinenausrüstung 
und Komponentenfertigung plus eine 
Ideenschmiede: Seit mehr als zwanzig 
Jahren entwickelt die Konstruktionsabteilung 
Innovationen mit CAD; seit mehr als 
zehn Jahren können die Kunden in der 
3D-Entwicklung die Entstehung ihrer Teile 
auf dem Bildschirm fotorealistisch verfolgen. 
Auf 6.500 Quadratmetern verarbeiten 90 
hochqualifizierte Mitarbeiter jährlich mehr als 
2.500 Tonnen Stahl.

Und das tun sie jetzt noch effizienter: Mit Lantek 
hat Winkelbauer jetzt seine IT-Architektur er-
weitert: durch Vernetzung der Produktion 
mit dem bestehenden ERP-System und nun-
mehr permanentem Abgleich des aktuellen 
Materialbedarfs mit dem Lagerbestand. Jetzt 
sind bei Winkelbauer Arbeitsprozesse trans-
parenter und die Materialwirtschaft übersi-
chtlicher – für optimierte Angebote, effi-
ziente Produktion und moderne Lagerhaltung.
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Verlässlich kalkulierte Angebote statt 
Schätzungen mit Erfahrungswerten

„Durch neue Schnittstellen kann Winkelbauer jetzt 
automatisch Angebote erstellen“, sagt Björn Sch-
neberger, bei Lantek zuständig für das Vertrieb-
sgebiet Süddeutschland, Österreich und Schweiz. 
Wo bisher für die Kostenkalkulation langjährige 
Mitarbeiter mit ihrer Erfahrung die Produktion-
szeit abschätzten, greift jetzt die von Lantek pass-
genau entwickelte Software auf verlässliche Daten 
zurück. Schneberger: „Für jeden einzelnen Auftrag 
simuliert das System die Verschachtelung auf dem 
Blech, kalkuliert daraus den Materialbedarf und 
die Maschinenlaufzeit und führt dann Maschin-
en-, Material- und Personalkosten zusammen.“ 
Heraus kommt ein Angebot für eine Produk-
tion, an deren Ende weder auf den Kunden noch 
für Winkelbauer selbst Überraschungen warten.

Ein weiterer Baustein ist die neue Verknüpfung von 
Produktion und Lagerhaltung – für effiziente Ma-
terialbeschaffung. Schneberger: „Wenn ich weiß, 
wie viel Material ich brauche, weiß ich auch, ob 
mein Lager das hergibt und kann im Bedarfsfall 
frühzeitig zukaufen.“ Zudem ist die neue Software-
Lösung in der Lage, automatisch Produktionspläne 
zu erstellen. „Es ist uns gelungen, teils intensive 
manuelle Schritte einzusparen und somit Bedi-
ener für Kernaufgaben freizuspielen“, berichtet 
Winkelbauer-Produktionsleiter Klaus Portsch. Aus 
einem virtuellen Pool, der jetzt alle Fertigung-
saufträge aufnimmt, sucht das System Aufträge 
oder Auftragsteile mit gleichen Materialien und 
gleicher Güte heraus und organisiert die auftrag-
sübergreifende Produktion. Dabei behält das 
System und damit sein Bediener stets die Über-
sicht, so dass am Ende der Produktion die Teile 
eines jeden Auftrags wieder zusammenkommen. 
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Für Winkelbauer bedeutet das den 
effizienteren Einsatz von Mitarbeitern, 
Material und Maschinen und weniger 
Fehlbeständen und Produktionsstillstände. 

Wichtige Schlüsselfaktoren für 
wettbewerbsfähige Preise

„Jetzt können wir laufende Planmengen 
und Stücklisten anpassen, eine 
verlässliche Vorkalkulation erstellen 
und auch eine präzise Nachkalkulation 
gewährleisten“, bilanziert Portsch die 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit Lantek. 
„Das sind wichtige Schlüsselfaktoren für 
wettbewerbsfähige Preise.“ Diese Vorteile 
hatte der österreichische Maschinenbauer 
auch im Sinn, als er mit dem Wunsch auf Lantek 
zukam, mit weiteren Softwarelösungen 
seine Effizienz zu steigern – und zwar nicht 
mit Programmen von der Stange, sondern 
einer passgenauen Ergänzung seiner eigenen 
IT-Architektur. „Lantek tritt als kompetenter 
Komplett-Anbieter auf“, fasst Portsch die 
aktuelle Kooperation mit den Software-
Experten zusammen. „Trotz der Komplexität 
des Projekts wurde sehr zügig eine 
maßgeschneiderte Lösung erarbeitet.“ Genau 
da liegt die Stärke des weltweit führenden 
Anbieters maschinenunabhängiger 
Software für die Metallindustrie: Ganz gleich 
ob Familienbetrieb oder internationaler 
Konzern – für jedes blechverarbeitende 
Unternehmen erstellt das Team mit 
unvergleichlicher Expertise aus seinem 
Software-Portfolio individuelle Lösungen. 
Und die können jederzeit erweitert werden 
– bis zur „Lantek Factory“, in der sämtliche 
Maschinen und Prozesse in Produktion und 
Verwaltung mit einer IT-Komplettlösung 
gesteuert werden. So laufen auch zwischen 
Winkelbauer und Lantek bereits Gespräche: 
für noch mehr Effizienz durch automatisierte 
Prozesse.



FAKTENBLATT

NAME DES 
UNTERNEHMENS

Winkelbauer GmbH.

AKTIVITÄT/
INDUSTRIEBRANCHE

Stahlbau / Baumaschinenausrüster

LÖSUNG LANTEK

MASCHINEN Zinser 4025 / CNC2030
Zinser 4125 / CNC2050

LIZENZEN 3 Lantek Expert
2 Lantek Manager

CAD/CAM 2D
Fertigungsverwaltung
Lagerverwaltung
Integration mit externen ERP
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